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Sonntag, 10.5. 6. Sonntag der Osterzeit –  Muttertag              Michael Mlundi 

 9.30 Uhr hl. Messe     

 für † Mütter Elisabeth Sterrer und Christine Streibl  
 

Montag, 11.5.  Bitttag 

   18.30 Uhr Rosenkranz 

  19 Uhr Bittmesse – Wortgottesdienst          Alois Wiesauer  

   Dienstag, 12.5. und Mittwoch 13.5. kein Gottesdienst 

 Donnerst.14.5.  Christi Himmelfahrt                        Franz Peter Handlechner  

   9.30 Uhr hl. Messe 

   für † Patin Margarete Grabner zum Sterbeandenken 

   für † Gatten Georg Schiller          

 Freitag, 15.5.   19 Uhr Maiandacht bei der Pernecker Kapelle „Heitla“ in der Lindau  

 Samstag 16.5.  19.30 Uhr Maiandacht bei der Streibl-Kapelle im Sandteneck    

 Sonntag, 17.5. 7. Sonntag der Osterzeit                                               Arcanjo Sitimela 

  9.30 Uhr hl. Messe für † Josef Falkensteiner                                                    

Das ewige Licht brennt für † Peter Kögler      
  

 

Muttertagsgedicht 
 

Das ist das Wunder deiner Gegenwart, 
die kleinen Dinge freundlich zu beleben,  

den Alltag zu veredeln und zu heben 
in Sinn und Licht auf wundersame Art. 

 

Um deine Güte strahlt ein starker Glanz, 
 und tapfer bist du auch in dunklen Tagen, 

du bist bereit, das Bittere zu tragen 
und alles tust du opferfroh und ganz. 

 
In deine Nähe wird das Böse gut, 
Licht ist auf allen deinen Wegen, 
du bist Gnade und der Segen, 

und deine Kinder sind in frommer Hut. 
Obiges Gedicht wurde vor mir vielen Jahren von einer Leserin übermittelt. 

 

Meine Mutter hatte einen Haufen Ärger mit uns, aber ich glaube, sie hat es genossen. 
Mark Twain 

                                                   
Bitte um Frieden: Maria, Friedensfürstin, wir bitten dich 

- Um Frieden in uns selber und in unseren Familien 

- Um Frieden in der Pfarrgemeinde  

- Um Frieden in unserer Stadt, in unserem Land und in der ganzen Welt. 



Siebter Sonntag der Osterzeit 
Evangelium nach Johannes 17, 1-11a 

17. Mai 2026 
 
 

In jener Zeit erhob Jesus seine Augen zum Himmel und sagte: 

Vater, die Stunde ist gekommen. Verherrliche deinen Sohn, damit 

der Sohn dich verherrlicht! Denn du hast ihm Macht über alle 

Menschen gegeben, damit er allen, die du ihm gegeben hast, 

ewiges Leben schenkt. Das aber ist das ewige Leben: dass sie 

dich, den einzigen wahren Gott, erkennen und den du gesandt 

hast, Jesus Christus. Ich habe dich auf der Erde verherrlicht und 

das Werk zu Ende geführt, das du mir aufgetragen hast. Jetzt 

verherrliche du mich, Vater, bei dir mit der Herrlichkeit, die ich 

bei dir hatte, bevor die Welt war! Ich habe deinen Namen den Menschen offenbart, die du mir aus 

der Welt gegeben hast. Sie gehörten dir und du hast sie mir gegeben und sie haben dein Wort 

bewahrt. Sie haben jetzt erkannt, dass alles, was du mir gegeben hast, von dir ist. Denn die Worte, 

die du mir gabst, habe ich ihnen gegeben und sie haben sie angenommen. Sie haben wahrhaftig 

erkannt, dass ich von dir ausgegangen bin, und sie sind zu dem Glauben gekommen, dass du mich 

gesandt hast. 

Für sie bitte ich; nicht für die Welt bitte ich, sondern für alle, die du mir gegeben hast; denn sie 

gehören dir. Alles, was mein ist, ist dein, und was dein ist, ist mein; in ihnen bin ich verherrlicht. 

Ich bin nicht mehr in der Welt, aber sie sind in der Welt und ich komme zu dir. 

 
 

Ein ermutigender Abschied 
Einen Abschied, der zum Leben ermutigt, feiern wir am Fest Christi Himmelfahrt.  
Von diesem Abschied heißt es in der Bibel, dass Jesus seine 
Jüngerinnen und Jünger beim Weggang segnete und dass diese 
voller Freude nach Jerusalem zurückgekehrt seien. Er verheißt 
ihnen nämlich seinen Geist. Jesus bleibt den Seinen im Geist nahe. 
Durch ihn werden sie ausgerüstet für ihre Aufgabe und bekommen 
Lust, als mündige Menschen Jesu Geist weiterzutragen. Er hilft 
ihnen in ihrer Schwachheit auf… 
Jesu neue Nähe und seine Zuwendung erfahren die Jünger und Jüngerinnen durch den 
Segen des zum Himmel Fahrenden. Im Segen verbindet er sie mit sich und mit Gott. Der 
Segen als eine Geste der Liebe, des Schutzes und des Zutrauens geleitet sie in den neuen 
Abschnitt des Lebens. Mit dem Segen werden sie in den Alltag entlassen.     Weg-Wort Zürich  

 
 

Die Musikkapelle Jainzen 
 

begleitet uns mit ihren Weckrufen durch den Frühling 
und bereichert mit ihrem Spiel  

die Feste und besonderen Anlässe 
das ganze Jahr über. 

Ein aufrichtiges Vergelt`s Gott!  
 
 
 
 



Pfandler Pfarr-Nachrichten 
 

       17. bis 31. Mai 2026 

 

Gottesdienste 

Sonntag, 17.5. 7. Sonntag der Osterzeit                                               Arcanjo Sitimela 

  9.30 Uhr hl. Messe  

  für † Josef Falkensteiner            

            Montag,18.5., Dienstag, 19.5. und Mittwoch 20.5. kein Gottesdienst   

Donnerst 21.5. 8 Uhr Rosenkranz 

  8.30 Uhr Frauenmesse 

  für † Peter Kögler zum Geburtstag     

Freitag, 22.5. Maiandacht der Goldhauben- und Kopftuchfrauen - Zahlerkapelle 

Samstag, 23.5. kein Gottesdienst   

Sonntag, 24.5. Pfingstsonntag  

  9.30 Uhr hl. Messe                                                           Jakob Stichlberger

 für alle Verstorbenen der Pfarre Pfandl  

Montag, 25.5. Pfingstmontag kein Gottesdienst wegen Dammlauf und Pfarrfest     

      Das ewige Licht brennt für † Vater und Sohn Alfred Lindenthaler  
                                     

 

Dienstag, 26.5., Mittwoch, 27.5. kein Gottesdienst 

Donnerst. 28.5.   8 Uhr Rosenkranz 

                             8.30 Uhr Frauenmesse 

Freitag, 29.5. und Samstag, 30.5. kein Gottesdienst 

Sonntag, 31.5.     Dreifaltigkeitssonntag     Jakob Stichlberger 

                             9.30 Uhr hl. Messe 

                             für † Vater und Sohn Alfred Lindenthaler und † Familienangehörige  
 

Pfingstmontag  25.5.2026 - Pfarrfest und 34. Dammlauf 
Pfarrfest:   10 Uhr Beginn mit Ausschank (es gibt ab 9 Uhr die Möglichkeit, Getränke mit Markerl 

zu holen) und Kinderprogramm (geplant sind Bastelstation, Ballspiele, Zuckerl-Werfer, 

Rätsel-Rallye Kirche, Hüpfburg). 

11.30 bis 13 Uhr Konzert der Trachtenmusikkapelle Jainzen 

13.30 Uhr bis 14.30 Uhr „The Sunflowers“ (PopKlassiker und aktuelle Hits) – Beginn 

nach der Siegerehrung bis Start Kinderläufe 

Ab 16 Uhr Einbrennt-Musi (Junge Volksmusik) Beginn nach Kinderläufen, Pause bei Siegerehrung. 

22 Uhr Ende. 
 

34. Dammlauf - Neue Startzeiten und neue Distanzen 

• Dammlauf Classic ca. 7,4 km - Start 9.30 Uhr 

• Dammlauf XL neu ca. 14,4 km – Start 9.30 Uhr 

• 2er Staffel neu ca. 3,9 und 3,5 km – M/W/Mix – Start 9.30 Uhr 

• Kinderläufe neu ab 14.30 Uhr: Superknirpse / Knirpse/ Schüler 4/ Schüler 3/ Schüler 2/ 

Schüler 1 

• Anmeldung: Time2Win - https://time2win.at/event/948 

• Nachnennungen am Tag der Veranstaltung im Rennbüro im Pfarrhof Pfandl möglich:  

         Dammlauf und Staffel bis 9 Uhr, Kinderläufe bis 14 Uhr. 



Pfingsten 

     Evangelium nach Johannes 20, 19 - 23  

       24. Mai 2026 

Am Abend des ersten Tages der Woche, als die Jünger aus Furcht vor den Juden bei verschlossenen 

Türen beisammen waren, kam Jesus, trat in ihre Mitte und 

sagte zu ihnen: Friede sei mit euch! 

Nach diesen Worten zeigte er ihnen seine Hände und seine 

Seite. Da freuten sich die Jünger, als sie den Herrn sahen. 

Jesus sagte noch einmal zu ihnen: Friede sei mit euch! Wie 

mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. Nachdem er 

das gesagt hatte, hauchte er sie an und sagte zu ihnen: 

Empfangt den Heiligen Geist! Denen ihr die Sünden erlasst, 

denen sind sie erlassen; denen ihr sie behaltet, sind sie 

behalten. 
 

       Ein Gast bin ich auf dieser Erde… 

…und gehe mit ruhigem und festem Schritt, 

betrachte den Schäfer und seine Herde  

und wandere ein Wegstück mit ihnen mit. 

Ich höre der jubelnden Vögel Lobsingen, 

 schau über blühende Felder so weit… 

Doch alles ist Anfang, Erkennen, Verklingen,  

und nur einen Schritt hin zur Ewigkeit. 
 

Noch fester fass` ich den Stab in der Rechten, in endloser Herde zum Wandern bestellt.  

Will dienen dem ew`gen Hirt`, dem Gerechten, der weise und gütig mich führt durch die Welt. 

   
 

Erinnern Sie sich noch? 
Aus der DSG-Chronik: Der erste Pfandler Dammlauf fand am 27. Oktober 

1990 statt. Die Idee dazu hatte Huemer Adi, der dann die Sektion Laufen 

begründete.  Es gab sehr schlechtes Wetter – trotzdem 110 Teilnehmer.  

Sieger wurde Franz Föttinger – SV Steinbach, in einer Zeit von 24.10.54 

Min., den Damenbewerb gewann Martina Ellmauer. 
 

Einen Tag vorher, am 26. Oktober 1990, wurde das renovierte Pfarrheim eingeweiht.   
 

 

Terminvorschau Juni 2026 
1.6. PGR-Sitzung im Pfarrheim, 19 Uhr 
 

4.6. Fronleichnam – 9.30 Uhr Hl. Messe, 10 Uhr Aufstellung zur Prozession. Kinder, 

bitte nehmt Blumen mit, die ihr ausstreuen könnt. Bei Regen ist die Feier in der Kirche.  
 

13.6. FIRMUNG – 15.30 Uhr Firmspender Dr. Martin Füreder 
 

14.6. 9.30 Uhr „Wir radeln in die Kirche“ DSG Pfandl 
 

FLOHMARKT 2026 - Pfarrheim Pfandl 

Freitag, 26.6. – 10-18 Uhr 

Samstag, 27.6. – 8-9 Uhr Restlmarkt 
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